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So, wie ich bin, hast Du, Gott, mich gemacht

Gedanken zum neuen KonfiCamp-Lied

3

Liebe Leserinnen, 
  liebe Leser!

Das aktuelle 
unterwegs erhalten 
Sie stets im Martin-
Luther-Haus. Es 
liegt auch nach 
Erscheinen in einigen 
Filialen der Bäckerei 
Kock aus.

Es kann nicht immer 
Sommer sein

Auch in diesem Jahr entstand im Konfi-
Camp ein neues Lied. Volker Thomsen 
hat es zusammen mit der KonfiCamp-
Band und einigen Konfis erarbeitet. Sie 
überlegten gemeinsam, was dieses Lied 
ausdrücken und beinhalten soll. Ein 
spannender Prozess für alle Beteiligten, 
und das Ergebnis ein Geschenk!

So, wie ich bin, hast Du, Gott, mich ge-
macht. Was noch werden könnte, hast 
Du längst bedacht. Schenk mir Zeit, das 
Leben zu versteh’n. Gib mir Zuversicht, 
meinen Weg zu geh’n.

So heißt der Refrain, der rote Faden, 
der sich durch das Lied und durch unser 
Leben zieht. Wir haben alle unsere Ticks 
und sind unterschiedlich. Wir haben gute 
Seiten und Dinge, die wir gut können. 
Aber auch Ecken und Kanten, die es uns 
und anderen oft schwer machen. Doch 
auch das gehört zu uns. Alles zusammen 
zeichnet uns aus, macht uns besonders 
und liebenswert. So, wie ich bin, hat Gott 
mich gemacht. Mehr noch: so, wie ich bin 
und Dinge sehe und tue, findet Gott mich 
gut. Er sagt JA zu mir, ohne ›Wenn und 
Aber‹. Und DAS tut gut. 

Immer wieder müssen wir uns ent-
scheiden, welchen Weg wir gehen. Wel-
che Schule wir besuchen, welchen Beruf 
wir lernen, mit wem wir befreundet sind, 
mit welchem Partner wir das Leben teilen. 
Jeden Tag gibt es neue Entscheidungen 
– und nicht immer entscheiden wir uns 
richtig. Leider merken wir das oft erst da-
nach. Manchmal schnell, manchmal erst 
viel später und dann auch schmerzhaft. 

Und doch: Gott schenkt uns die Möglich-
keit, Entscheidungen zu korrigieren, Feh-
ler einzusehen, entstandene Irritationen 
und Verletzungen anzusprechen und um 
Verzeihung zu bitten. Er schenkt uns die 
Möglichkeit und die Kraft, miteinander 
und mit ihm neu anzufangen, neue Wege 
zu geh’n. 

Die Strophen des Liedes 
greifen einige unserer Träu-
me auf: Ich würde manch-
mal gern’ richtig schön 
sein und träume vom gro-
ßen Applaus. Oder: Ich 
würde gerne alles gut kön-
nen. Doch nicht immer wer-
den unsere Wünsche wahr, 
wir scheitern an der Realität. Es 
bleiben Dinge, die ich nicht schaffe. 
Bin zu nervös, zu klein und zu schwach. 
Das find’ ich manchmal schwer zu ertra-
gen… 

Erfahrungen, die wir alle schon ge-
macht haben. Wir müssen mit uns, mit 
unseren Unzulänglichkeiten und denen 
der anderen umgehen. Doch nicht allein 
– Gott ist an unserer Seite: So, wie ich bin, 
hast Du, Gott, mich gemacht. Was noch 
werden könnte, hast Du längst bedacht. 
Schenk mir Zeit, das Leben zu versteh’n. 
Gib mir Zuversicht, meinen Weg zu geh’n.

Sicher wird dieses Lied künftig auch 
in Gottesdiensten gesungen. Denn es 
lohnt sich, gehört und gesungen zu wer-
den! Möge es uns begleiten und immer 
wieder ermutigen! 

 Ihr Pastor Jochen Weber

Die letzten Sonnenstrahlen des Spätsom-
mers noch im Gepäck, genießen wir jetzt die 
des Herbstes. Mit seiner einzigartigen, viel-
fältigen, bunten Farbenpracht überrascht 
uns diese Jahreszeit immer wieder. Aber 
in den kommenden Wochen wird die Natur 
langsam und stetig ihr Antlitz verändern und 
mehr und mehr zur Ruhe kommen. 

Mit der neuen Ausgabe des unterwegs 
möchten wir Sie durch diese abwechs-
lungsreiche Zeit begleiten. Sie erwartet 
eine interessante Mischung aus Vertrau-
tem, Traurigem sowie aus Rückblicken 
und Ausblicken.

Schenken wir der auf uns zukommenden 
Herbstzeit mit Dunkelheit, Nebel, Regen 
und Wind die Aufmerksamkeit, die wir 
dem Sommer entgegenbrachten. Nur wer 
Kälte und Dunkelheit erlebt hat, weiß Wär-
me und Licht zu schätzen. 
Ihnen eine segensreiche Zeit.
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M u s i k  a m  S o n n t a g

Die Geigerin Azadeh Maghsoodi ist 
ein echtes Ausnahmetalent – und in-
zwischen allen Bargteheider Musik-
Liebhaber*innen ans Herz gewachsen. 
Gerade erst kurz vor den Sommerferien 
hat sie mit dem Ensemble „Verissimo!“ 
als erste Geigerin ein wunderbares, be-
rauschendes Puccini-Fest (Oper satt!!) 
präsentiert. Nun ist sie wieder da! Am 
Sonntag, 22. September um 18.00 Uhr 
möchte sie uns unter dem Motto „Bach 
Plus“ mitnehmen auf eine Reise durch 
Zeit und Raum: von Barock über Tango 
bis hin zu experimenteller Musik. Seit ih-
rem sechsten Lebensjahr spielt Azadeh 
Maghsoodi Geige, hat als Kind und Ju-

gendliche mehrfach den ersten 
Preis beim Bundeswettbewerb 

„Jugend musiziert“ gewon-
nen und gibt inzwischen 
nach einer sehr erfolgrei-
chen Karriere selbst in-
ternationale Meisterkurse. 
Wir können uns auf ein 

wunderbares musikalisches 
Ereignis freuen. An Orgel, 

Cembalo und Elektronik wird sie 
begleitet von Kantor Andis Paegle. Die 

Eintrittskarten für dieses Konzert 
kosten € 10,-, ermäßigt € 8,- und € 
5,-.

Vor gut fünf Jahren hat Joël Bes-
mehn die Leitung von just8 abgegeben, 
aber sie ist vielen Bargteheider A-capel-
la-Freund*innen in lebhafter Erinnerung 
geblieben. Nun ist sie wieder zu Gast 
als Teil der fünf-köpfigen a-capella-
Gruppe sub5. Mit viel Charme, kreati-
ven Arrangements und Groove hat sich 
die Gruppe in die Herzen der a-capella 
Hörerschaft gesungen. Zum fünfjähri-
gen Jubiläum 2018 haben sie ihre erste 
CD produziert. Dafür ist ein völlig neues 
Bühnenprogramm entstanden, bei dem 
die fünf Sänger und Sängerinnen aus ih-
ren gewohnten Strukturen ausbrechen. 
Jazz wird zu Pop, Rock wird zu Soul und 
Swing wird zu Tango. Freuen wir uns auf 
einen Abend, am Sonntag, 27. Oktober 
um 18.00 Uhr, an dem der nicht zu stil-
lende Entdeckungsdrang von sub5 kei-
ne Grenzen zulässt – solange alles vo-
kal bleibt. Der Eintritt für dieses Konzert 
beträgt € 10,-, ermäßigt € 8,- und € 5,-.

Violine & Vokal

Ein mitreißender, musikalischer Herbst

Den Reformati-
onstag, am Donnerstag, 

31. Oktober, feiern wir in einem außer-
gewöhnlichen Gottesdienst. Um 18.30 
Uhr gestalten die Bargteheider Kantorei 
unter der Leitung von Andis Paegle und 
der Jugendchor unter der Leitung von 
Volker Thomsen einen musikalischen 
Gottesdienst mit vielen bekannten 
mehrstimmigen Abendliedern. Der Ein-
tritt ist frei, die Predigt hält Pastor Tim 
Ströver.

Und schon ein Ausblick in den Dezem-
ber: Sonntag, 01. Dezember, ist auch 
der erste Advent. Wie alle Jahre wieder 
wird der Advent musikalisch eröffnet 
mit dem beliebten „In dulci jubilo“ um 
17.00 Uhr in der Bargteheider Kirche. 
Viele verschiedene Musikgruppen aus 
der Gemeinde sorgen mit alten und neu-
en Advents- und Weihnachtsliedern für 
ein stimmungsvolles und besinnliches 
Einläuten der Vorweihnachtszeit. Pastor 
Jan Roßmanek führt mit ausgewählten 
Texten durch das Programm. Auch hier 
ist der Eintritt frei.

Ich blicke 
gern zurück 
und nach vorn auf 
ein sehr abwechs-
lungsreiches musikalisches Jahr. Von 
besinnlicher Passionsmusik bis zum 
mitreißenden Klezmer, von poppigem 
a-capella-Gesang bis zu Opern-Arien, 
von Klängen aus der Elbphilharmonie 
bis hin zum Chorgesang in der Carne-
gie Hall – Musik in all ihren schönen 
Facetten und Extremen erklangen 
und erklingen in unserer Bargtehei-
der Kirche. Ich freue mich, dass die 
Bensmann-Orgel, die derzeit unter ei-
ner Plastikfolie verschwunden ist, ab 
Herbst wieder erklingt. Zum Martins-
basar sollte sie wieder spielbar, hörbar 
und sichtbar sein.

 Es grüßt herzlich, Ihr Andis Paegle

M u s i k  a m  S o n n t a g

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
     

 
 

             

 
 

Musik für unsere Kleinen 
jetzt neue Kurse 

 
Kindermusikgarten  
für Kinder ab 2  Jahre  
 
 
Musikalische Früherziehung  
2 bis 4 Jahre  
 
 
Instrumentenkarussell  
ab 1. Klasse 

 
 

Sichern Sie sich jetzt 
Ihren Platz 

 
 

Mit Spaß ein 
Instrument lernen 

 
wir sagen Ihnen wie 

 
kostenlose, kompetente 

Beratung 
 

 
Flöte, Geige, Cello,  
E-Gitarre, Klavier, Keyboard,  
Klarinette, Saxophon,  
Trompete, Posaune, Schlagzeug, 
Drums, Gesang,  
Instrumentenkarussell, 
Band, Chor, Streicherensemble,  
Theatergruppe, Kunstkurse 

 
Theodor-Storm-Straße 16 

22941 Bargteheide 
Tel. 04532-265 800 

 
Info@musisches-forum.de 
www.musisches-forum.de 
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Munter und mu-
sikalisch soll es 
wieder am Sonn-
tag, 10. Novem-
ber 2019, ab 
11.11 Uhr auf 
der Bargteheider 
Kircheninsel zu-
gehen. Gemein-
sam Spaß ha-
ben und Gutes 

tun bei unserem großen Gemeinde-
fest! Viele Mitmach- und Spaßaktionen 
für Klein und Groß erwarten Sie auf dem 
gesamten Gelände und im Zirkuszelt, 
dazu leckere Köstlichkeiten für das leib-
liche Wohl. 

Erste Weihnachtsgeschenke und andere 
Kleinigkeiten können an den Ständen im 
Martin-Luther-Haus und in den Buden 

um die Kirche herum gekauft 
oder selbst hergestellt 

werden und überall wird 
Musik sein: der Shan-
tychor Fastewall, der 
Jugendchor, Eddi am 
Akkordeon und viele 
andere mehr – mal in 

der Kirche, mal unter freiem Himmel.
Der Basarerlös ist zur einen Hälfte für 
unsere Partnergemeinde Chalinze in Tan-
sania bestimmt und zur anderen Hälfte 
für unser Jahresspendenprojekt, der Sa-
nierung des Kirchenmauerwerks. 

Neben dem Bewährten werden wir auch 
Neues aufgreifen: Es wird mehr Buden 
und Verkaufsstände geben, noch mehr 
Musik, mehr vegetarische Speisen, we-
gen der großen Nachfrage auch wieder 
die beliebte Tombola mit perfektionierter 
Ausgabe der Preise und einen nicht-kom-
merziellen Flohmarkt zum Stöbern und 
Schauen.

Vielleicht haben auch Sie Interesse an 
einem Flohmarktstand und sind für ein 
paar Stunden wetterfest. Die Standge-
bühr beträgt ein bis zwei Kuchen bzw. 
Torten oder eine adäquate finanzielle 
Spende. Der Flohmarkt wird auf der Ra-
senfläche vor der Kirche stattfinden und 
das ganz unkompliziert. Ab 10.00 Uhr 
sind die Abgabe der Kuchenspenden und 
der Aufbau des Standes möglich. Sollten 
Sie Interesse an einer Verkaufsbude ha-
ben, kontaktieren Sie uns bitte.

M a r t i n s b a s a r

Martinsbasar am Sonntag, 10. November 2019

Herbstzeit ist Basarzeit! 
Der Basar beginnt mit dem Gottes-
dienst für Jung & Alt um 11.11 Uhr. Ab 
12.00 Uhr beginnt dann zu den Klän-
gen des Posaunenchores das bunte 
Treiben auf unserer Kircheninsel.

	 Tombola mit attraktiven Preisen 
	 viele, viele Mitmachaktionen
	 Cafeteria im Saal des Gemeinde-
	 hauses und in der Kirche
	 Verkauf an Ständen rund um die  
	 Kirche und im Gemeindehaus
	 Flohmarkt (nicht-kommerziell, von
	 Bargteheidern für Bargteheider)
	 Kleine Konzerte auf kleinen Bühnen
	 Auftritt des Zauberers 
	 um 16.00 Uhr im Zirkuszelt
	 Laternenumzug um 17.00 Uhr
	 Kulinarische Köstlichkeiten von 	
	 Punsch über Grillwurst bis zur 
	 leckeren Suppe
	 Spendenzweck: Unsere Partner-
	 gemeinde in Chalinze und die 
	 Sanierung des Kirchenmauerwerks

Ein gemeinsamer Abschluss findet vor 
dem Laternenumzug gegen 16.55 Uhr 
in der Kirche statt. Feiern Sie mit! 

Sie können zum Erfolg des Basars bei-
tragen durch:

	 Muffins, Kuchen- und 
	 Tortenspenden für die Cafeterien
	 Sachspenden für die Tombola 
	 (bitte neuwertig!)
	 Geldspenden, die unserem 
	 Spendenzweck direkt zugutekommen:

Ev.-Luth. Kirche Bargteheide, 
Sparkasse Holstein, BIC: NOLADE21HOL, 
IBAN: DE62 2135 2240 0179 0973 16 
(Stichwort: Basar)

Kuchenspenden bitte am 
Sonntag direkt vor dem 
Gottesdienst im Martin-
Luther-Haus abgeben! 

Bei Fragen oder Sach-
spenden bitte bei Pastor 
Jan Roßmanek, 04532/50 
25 22, Pastor Tim Ströver, 
04532/50 25 31 oder dem Kirchen-
büro, 04532/50 25 0 melden (auch den 
Anrufbeantworter nutzen). 

Danke für Ihre Mithilfe! Wir freuen uns 
auf Sie und Euch am Basarsonntag! 
Das Vorbereitungsteam um Elke But-
ze, Christiane Feddern, Jan Roßmanek 
und Tim Ströver.

M a r t i n s b a s a r

Bargteheider
Buchhandlung Rathausstraße 25

22941 Bargteheide
Tel.: 04532 - 1749

info@bargtebuch.de
www.bargtebuch.deSehen Sie sich gerne auf unserem Webshop um !
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Wie schon in der Überschrift zu lesen, 
soll es im Interview um dieses interes-
sante Thema gehen. Dazu habe ich mich 
mit Linda (38, kath.) und Timo Groth (35, 
evang.) aus Bargteheide verabredet. Zur 
Familie gehören noch Pia (10), Marla (8) 
und Matilda (5). Ganz aufgeregt werde 
ich von den Mädchen begrüßt und wir 
setzen uns an den großen Esszimmer-
tisch. Nachdem alles zum Interview ge-
klärt ist, gehen die Mädchen erst einmal 
spielen. So kann es dann mit den Fra-
gen losgehen. 

Red.: Umfragen berichten, dass es 
in konfessionsverschiedenen Ehen und 
Familien heutzutage keine Probleme 
mehr gibt. Ist das wirklich so? 

TG: Dazu stellt sich die Frage: Was 
wäre ein Problem? Eine konfessionsver-
schiedene Ehe einzugehen ist kein Pro-
blem. LG: Und sie zu führen eigentlich 
auch nicht, es gab aber schon vereinzelt 
Fragen von anderen Menschen, die z.B. 
bei unserer Hochzeit oder der Taufe der 
Kinder gefragt haben: „Oh, muss Timo 
nun konvertieren und auch katholisch 
werden?“ Nein, will und muss er nicht. 
TG: Zur Hochzeit trat diese Frage ver-
mehrt auf. Es war überhaupt kein Pro-
blem zu heiraten. Bei der Frage nach 
der kirchlichen Trauung glaube ich, dass 
es Linda wichtiger war als mir, dass wir 
katholisch heiraten. LG: Im Glaubensbe-
kenntnis der katholischen Kirche wird 
gesagt „ich glaube an die heilige ka-
tholische Kirche“ und wir haben in Ab-
wandlung gesagt, dass wir an die heilige 
christliche Kirche glauben. Auch bei den 
Vorgesprächen mit dem Kaplan unserer 

Gemeinde waren unsere Konfessions-
unterschiede nie ein Problem. TG: Im 
Alltäglichen sind unsere unterschiedli-
chen Konfessionen nicht wichtig. Gro-
ßen Wert legen wir aber darauf, dass 
sich unsere Kinder im Leben christlich 
verhalten und wir als Eltern ihnen diese 
Werte auch vermitteln, egal welcher Kir-
che sie später gewogen sind. LG: Genau. 
In dem was wirklich wichtig ist, gibt es in 
beiden Kirchen keinen Unterschied. Und 
so erziehen wir auch unsere Kinder.

Red.: Welche Werte sind euch da-
bei besonders wichtig? 

LG: Dass sie an die Mitmenschen 
denken und z.B. danach schauen, wer 
Hilfe braucht. TG: Toleranz gegenüber 
anderen und Hilfsbereitschaft. LG: Ver-
ständnis für den anderen, auch wenn 
jemand eine andere Meinung hat. Eben 
dass sich unsere Kinder darauf verlas-
sen können, dass Gott sie trägt. Auch 
ohne ein Foto oder einen Beweis, nur 
durch ihren Glauben.

Red.: Werden beide Konfessionen 
gleich stark gelebt? 

TG: Es wird schon eine Konfession 
stärker gelebt, weil wir zu christlichen 
Festen eher in der katholischen Kirche 
sind. LG: Stimmt, das liegt wahrschein-
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lich daran, dass ich mit den Kindern in 
unserer Gemeinde zu Weihnachten das 
Krippenspiel einübe und auch in der 
Vorbereitung zur Erstkommunion bin. 
Gerne besuchen wir aber auch Gottes-
dienste in der evangelischen Kirche, wie 
zu Erntedank auf dem Bauernhof oder 
zu anderen besonderen Anlässen. Das 
eine schließt das andere eben nicht 
aus. Während mir ein evangelischer 
Gottesdienst oftmals zu locker ist, sagt 
Timo häufig, dass der Gottesdienst in 
der katholischen Kirche sehr streng ist. 
Aber auch hier zählt, dass die Grund-
werte letztendlich gleich sind. TG: Viele 
Menschen sagen, dass sie ihre Kinder 
später selbst entscheiden lassen wol-
len, welcher Konfession sie sich zuge-
hörig fühlen. Aber wie soll man später 
entscheiden, wenn alle vergleichbaren 
Informationen nur auf Hörensagen be-
ruhen und keine persönlichen Erfahrun-
gen mit einfließen? Ich bin froh, dass 
unsere Kinder beide Konfessionen ken-
nenlernen. 

Red.: Abschlussfrage: Wie 
positiv wird Ökumene in Bargte-
heide wahrgenommen, gibt es 
dieses Thema überhaupt? 

TG: Ich finde, dass es noch 
großen Spielraum gibt, was 
dieses Thema angeht. Beide 
Kirchen sollten sich da aufein-
ander zu bewegen, schließlich 
glauben wir ja nahezu an das 
Gleiche. LG: Ich weiß nicht genau 
wie die Absprachen zwischen den 
beiden Kirchen sind, aber z.B. bei 
der Kinderbibelwoche könnte ich mir 

mehr Kooperation vorstellen. Auch regu-
läre ökumenische Gottesdienste im Kir-
chenjahr könnte ich mir gut vorstellen. 
TG: Jede der beiden Kirchen könnte sich 
von der anderen ein Scheibchen ab-
schneiden, davon würden beide Seiten 
profitieren. LG: Ja, egal ob nun katholi-
scher oder evangelischer Gottesdienst, 
wichtig ist doch, dass jeder von uns im 
täglichen Leben nach christlichen Wer-
ten handelt.

Red.: Danke an Linda und Timo 
Groth für das offene Interview und die 
Bereitschaft aus ihrem Leben und über 
ihre Gefühle Auskunft zu geben.

 Christiane Nordenskjöld/
Uwe Rohl

G o t t e s d i e n s t  u n d  G l a u b e

„Das Interview“

Gelebte Ökumene in der Familie 

G o t t e s d i e n s t  u n d  G l a u b e

Jetzt Schülerhilfe!
Mehr Wissen - mehr Chancen

• Motivierte und erfahrene Nachhilfelehrer/-innen
• Regelmäßiger Austausch mit den Eltern

Alle Fächer - alle Klassen - bis zum Abitur
Auch für Berufsschüler!

Beratung vor Ort: Mo.–Fr., 15.00-17.30 Uhr
Bargteheide • Bahnhofstr. 5 • (Bahnhofsarkaden) •
04532 - 19 4 18

GRATIS INFO-HOTLINE, 8–20 Uhr

0800-19 4 18 08
www.schuelerhilfe.de

Anzeige: bargteheide 2spaltig | 2.6.2009, 12:37 | 90 mm * 44,98 mm
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Ambulante Assistenz 
für Menschen mit psychischen 
und Suchterkrankungen. 
Erfragen Sie diese und weitere 
Unterstützungsmöglichkeiten 
im kostenfreien Gespräch: 
freitags 11 – 12 Uhr 
Unser Kundenservice: 
0 45 32.288 29 50

tohus gGmbH im Verbund der Diakonie
Mittelweg 5 · 22941 Bargteheide

www.tohus-alsterdorf.de

Der Hort der Kita Eckhorst ist beliebt

Vertrautheit schafft Sicherheit
Am Donnerstag, 16. Mai 2019, beka-
men wir Besuch von Pastor Feldten 
und zwei seiner Konfirmandinnen der 
Gruppe 7 aus dem diesjährigen Kon-
firmationsjahrgang. Gemeinsam hat-
ten sie sich entschieden, die Kollekte 
ihres Konfirmationsgottesdienstes an 
die Ev. Kita Lindenstraße zu spenden. 
Zunächst sollte die Spende an ein aus-
wärtiges Projekt gehen, doch entschied 
sich die Gruppe für ein Projekt, das 
näher an ihrer Heimatgemeinde und 
ihnen selbst ist. Also fragten die Kon-
firmanden und Konfirmandinnen in der 
Kita Lindenstraße nach, welche Her-
zensprojekte dort geplant sind. Schnell 

fand die Idee Zuspruch, sich an einem 
Wasserspielgerät für die Kita zu betei-
ligen.

Während der Übergabe erzählten 
die beiden, dass sie sich noch gut an 
ihre Kindergartenzeit erinnern und 
sich über ein Wasserspielgerät im Au-
ßengelände gefreut hätten. So über-
reichten die beiden Konfirmandinnen 
eine Spende in Höhe von 691,39 Euro 
an die Kinder, die Mitarbeiter und ihre 
Kita-Leitung, Frau Meding, für ein Was-
serspielgerät. 

Die Kinder, das Kitateam und die  
Leitung haben sich sehr gefreut und 
sagen auf diesem Weg noch einmal: 
Vielen herzlichen Dank! 

 Julia Meding 

K i t a  E c k h o r s t K i t a  L i n d e n s t r a ß e

MUSIKSCHULE
THOMAS LASS

Noten �  Musikinstrumente � Zubehör

Bargteheide · Ahrensburg
Tel. 0 45 32 / 2 44 11
www.lass-musik.de

Instrumente & Gesang · Musikgarten · Früherziehung
Akkordeonorchester · Trommelkurse · Popchor

„English for You“
Englisch für Erwachsene

Sprachschule
für Kinder und Erwachsene

„English for Minis“
Eltern-Kind-Kurs von 2-4 Jahren

„English for Little Ones“
für Kleinkinder von 1 bis 2 Jahren

„English for Children“
Englisch für Kinder von 4-10 Jahren

Lass / Wiese GbR
Bargteheide · Ahrensburg

Tel. 0 45 32 / 288 694
www.mortimer-english.de

Information und Anmeldung

In diesem Sommer verabschiedet die 
Kita Eckhorst über 30 Kinder in die 
Schule. Für viele von ihnen geht es den-

noch in der Kita weiter, sie wech-
seln in den Hort. Der Hort hat 

bereits vor zwei Jahren eine 
neue Bleibe in den ehema-
ligen Containern der Kita 
Delingsdorf gefunden, die 
neben der Krippe auf der 
ehemaligen „Amtswiese“ 
aufgestellt wurden. Hier 

haben die Kinder viel 
Platz, um in Ruhe 

Mittag zu essen, 
die Hausaufga-
ben zu machen 
und sich von 
der Schule zu 
erholen. 

Ein großes, 
naturnahes Au-

ßengelände lädt 
zum Spielen und 

Toben ein. Ziel der Er-
zieher ist es, dass sich je-

des Kind individuell angenommen fühlt, 
was besonders für die Erstklässler wich-
tig ist. So sind die Horterzieher für sie 
bekannte Gesichter, mit denen sie im 
letzten Jahr vor der Schule schon die 
Lernwerkstatt besucht haben. Diese 
Vertrautheit hilft, mit der neuen Situa-
tion gut zurechtzukommen. Vieles ist 
ja bereits gut eingeübt, die Räumlich-
keiten sind bekannt, die Kinder können 
sich wohlfühlen. Und wer Trost braucht, 
findet hier immer ein offenes Ohr.

 

Mit dem neuen Schuljahr sind es 
rund 70 Kinder, die für den Hort ange-
meldet sind. Das ist eine beachtliche 
Anzahl. Für uns auch der Beweis, dass 
der Bedarf nach einer qualifizierten Be-
treuung weiterhin hoch ist.

 Jens Kähler

Konfirmandinnen und Konfirmanden sammeln für die Kita

Wasserspiele für den Kindergarten
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Rathausstraße 25 b
22941 Bargteheide

Telefon: 04532/9758936
e-mail: info@hairdrebes.de

www.hairdrebes.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 18.30 Uhr
Sa.        9.00 - 14.00 Uhr

Fr iseur

   
D R E B E S
Ihr Kopf ist unsere Hauptsache

Wir sind auch montags für Sie da!
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Es wird herbstlicher, kälter, norddeutsch-
gemütlicher. Daher laden wir herzlich 

alle Bastelonkels unter euch 
ein oder eben die, die es 

werden wollen! 

Wir haben be-
wusst einen Abend- 
termin gewählt, ei-
nen Freitag als per-

fekten Start in das 
Wochenende. Ihr seid 

als Väter ausdrücklich 
mit euren Kindern am 25. 

Oktober 2019, um 18.00 Uhr in die 
schöne Wolkenlounge in der Wolke 3 
(1. Stock, Lindenstraße 3) eingeladen.

Der Clou: Wir basteln nicht vor uns 
hin, sondern werden professionell von 
einer Expertin angeleitet, die ein, zwei 
flotte und schaffbare Exponate mitbrin-
gen wird. 

Die Kinder sollten so alt sein, dass 
sie an einem Freitag gut bis nach 20.00 
Uhr wachbleiben und leidlich wie wir 
mit Schere und Bastelutensilien um-
gehen können; gefühlt also ab Grund-
schulalter bis zur Volljährigkeit, wenn 
sich die Kids dann noch überzeugen 
lassen mitzukommen... 

Und natürlich hat das Ganze eine höhe-
re Sinnhaftigkeit:
1)	 Ein Schaustück kann zuhause stolz 	
	 präsentiert werden.
2)	 Das Übrige wird auf dem Basar für 	
	 einen guten Zweck verkauft.
3)	 Es soll einfach Spaß bringen – jede 	
	 Menge!

Auch für Getränke und einen klei-
nen Imbiss wird gesorgt sein. Und soll-
te es richtig Freude bereiten, werden 
wir gleich am Abend gemeinsam über 
einen Folgetermin nachdenken... 

Wir freuen uns auf euch. Alles ohne 
Kosten und ohne Anmeldung, einfach 
zu zweit, zu dritt, mit den Nachbarn vor-
beikommen…

 Jan Roßmanek und Tim Ströver

K i r c h e  B a r g t e h e i d e

Basteln für Männer

Ein Abend für Väter mit ihren Kindern

12

ELEKTRO

Telefon (0 45 32) 2 09 20, Fax 2 41 03
Notdienst ab 18 Uhr für unsere Kunden: 
0171 / 370 87 95

Ihr kompetentes Fachgeschäft

2 x in Bargteheide
Rathausstraße 32  Ladengeschäft
Otto-Hahn-Str. 4  Küchenstudio & Elektroinstallation

K i r c h e  f ü r  K i n d e r

Liebe Kinder, liebe Eltern, auch in diesem 
Jahr gibt es in unserer Kirchengemeinde 
wieder Kinderbibeltage! In der letzten Wo-
che der Herbstferien wollen wir vom 16. bis 
18. und am 20. Oktober mit allen Kindern 
zwischen 6 und 12 Jahren, die Lust haben, 
singen, spielen, basteln und Geschichten 
aus der Bibel hören und sehen.

Wir treffen uns am Mittwoch, Donners-
tag und Freitag jeweils um 9.30 Uhr im Saal 
des Martin-Luther-Hauses (Lindenstraße 
2, Bargteheide), um 12.45 Uhr können die 
Kinder dort wieder abgeholt werden. Es 
gibt kein Mittagessen, aber zwischendurch 
einen leckeren Imbiss.

Ab 8.30 Uhr und bis 14 Uhr 
bieten wir Betreuungszeiten 
für die Kinder an. Teilen Sie 
uns bei der Anmeldung mit, 
wenn Sie ihr Kind vor 9.30 Uhr 
bringen und nach 12.45 Uhr wie-
der abholen möchten.

Am Sonntag, dem 20. Oktober, feiern 
wir um 11.11 Uhr gemeinsam einen Fa-
miliengottesdienst zum Abschluss der Ki-
BiTa in der Bargteheider Kirche.

Aber worum geht es eigentlich? Jona 
erhält von Gott einen Spezialauftrag. Er 
soll der Stadt Ninive eine Botschaft von 

Gott ausrichten. Ausgerechnet Ninive, der 
feindlichen Hauptstadt, in der die Leute 
streiten, gemein zueinander sind und sich 
gegenseitig ausnehmen. Ihnen soll Jona 
sagen, dass Gott nicht länger ihrer Bosheit 
zuschauen wird. Er will Ninive zerstören. 
Doch Jona hat Angst. Angst vor Ninive. Da-
rum beschließt er abzuhauen. Übers Meer. 
Doch weit kommt er nicht. Ein Sturm zieht 
auf. Es wird gefährlich. Da erfährt die Ge-
schichte eine unerwartete Wendung…

Während der Kinderbibeltage begleitet 
uns die Raupe Rosalie. Sie entdeckt durch 
Jona Gott auf vielfältige Weise. Sie erlebt, 

dass Gottes Güte viel größer als sein 
Zorn ist und Gott retten und nicht 

bestrafen möchte.

Wenn Du Lust hast, da-
bei zu sein, wenn wir uns mit 
Jona und Rosalie auf den Weg 

machen, dann melde dich bzw. 
melden Sie Ihr Kind bis zum 27. 

September im Kirchenbüro persönlich 
(Lindenstraße 2), telefonisch (04532/50 
25-0) oder per Mail (kirchenbuero@kirche-
bargteheide.de) an. Am ersten Tag bringt 
jedes Kind bitte 12,- Euro für Bastelmateri-
al und Imbiss mit.

 Wir freuen uns auf Euch!
Pastor Tim Ströver und Team

Kinderbibeltage, 16. bis 18. und 20. Oktober 

Jona – der eigensinnige Prophet

 Selbstbewusstsein
 Motivation - Konzentration

 Schulfreude - Selbstvertrauen
 Blockadenlösung - Lerntechniken

Ulla Calamnius-Beunink
Kinder- und Jugendcoach

Wurth 3 · Bargteheide · Tel. 0172 - 355 16 01

RÜCKENWIND
für Ihr Kind!

AZ Ipe-Coaching-59x42_01.indd   1 31.07.19   15:14
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Kleines

Unsere Konzerte und 
Veranstaltungen werden 
unterstützt durch:

Musik am Sonntag 2019

FÜR IHRE 
PINNWAND

Kirchenmusik
Bargteheide

Manchmal wird es ganz still auf der Baustelle 

Die Kirchensanierung geht weiter

14

Vorverkauf – Ihr Vorteil: Sie sparen  
€ 1,- gegenüber der Abendkasse. 
Sie erhalten die Karten in der Ar-
kaden-Buchhandlung, der Bargte-

heider Buchhandlung sowie in der 
Filiale der Sparkasse Holstein. Der 
Vorverkauf beginnt in der Regel  
4 Wochen vor dem Konzert.

Sonntag, 22. September 2019, 18.00 Uhr 
Bach Plus 

Die wunder-
bare Geige-
rin Azadeh 
M a g h s o o d i 
nimmt uns 

unter dem Motto „Bach Plus“ mit auf 
eine Reise durch Zeit und Raum: von 
Barock über Tango bis hin zu experi-
menteller Musik. An Orgel, Cembalo und 
Elektronik wird sie begleitet von Kantor 
Andis Paegle.
Eintritt € 10,- (ermäßigt € 8,- / € 5,-).

Sonntag, 27. Oktober 2019, 18.00 Uhr
[fΛIV] fünf – a cappella live mit Sub5

Die fünf-köp-
figen a-ca-
pella-Gruppe 
sub5 kon-
zertiert an-

lässlich ihrer neuen CD mit einem völlig 
neuem Bühnenprogramm: Jazz wird zu 
Pop, Rock wird zu Soul und Swing wird 
zu Tango. Der nicht zu stillende Entde-
ckungsdrang von sub5 lässt keine Gren-

zen zu – solange alles vokal bleibt. 
Eintritt € 10,- (ermäßigt € 8,- und € 5,-).

Donnerstag, 31. Oktober 2019, 18.30 Uhr
Musikalischer Gottesdienst zum Refor-
mationstag 
Einen außergewöhnlichen Gottesdienst 
gestalten die Bargteheider Kantorei un-
ter der Leitung von Andis Paegle und der 
Jugendchor unter der Leitung von Volker 
Thomsen mit vielen bekannten mehr-
stimmigen Abendliedern. Die Predigt 
hält Pastor Ströver.
Eintritt frei.

Sonntag, 01. Dezember 2019, 17.00 Uhr 
In dulci jubilo
Wie alle Jahre wieder wird der Advent 
musikalisch eröffnet durch viele ver-
schiedene Musikgruppen aus der Ge-
meinde. Sie sorgen mit alten und neu-
en Advents- und Weihnachtsliedern für 
ein stimmungsvolles und besinnliches 
Einläuten der Vorweihnachtszeit. Pastor 
Jan Roßmanek führt mit ausgewählten 
Texten durch das Programm.
Eintritt frei.

K i r c h e  B a r g t e h e i d e

Ja, das gibt es wirklich, dass Ruhe ein-
kehrt auf der Baustelle rund um unsere 
Kirche. 

Manchmal dann, wenn die Druck-
meißel und der Kompressor schweigen 
und die MitarbeiterInnen der Firma 
Meyer nur mit kleinen Spateln Mörtel 
rund um die kleinen und großen Feld-
steine aufbringen. Auch dann, wenn 
der Bauhistoriker Holger Reimers die 

Anwesenden während der 
wöchentlichen Bau-

begehung in sei-
nen Ausführun-

gen anhand 
der Kirchen-
fassade auf 
eine kleine 
Reise durch 
die Jahrhun-
derte mit-

nimmt.

Und schließ-
lich dann, wenn 

der Statiker 
Holger Haker 

vor den aus-
g e s t e m m -
ten Mau-
e r p a r t i e n 
für einige 
A u g e n b l i -

cke aufhört 
zu reden 

und zu erklä-
ren. Es herrscht 

dann wirklich eine 
andächtige Stille, die, 

umso länger sie dauert, aber eher Un-
ruhe in mir aufkommen lässt als medi-
tative Entspannung. Denn es ist klar, 
dass diese Ruhe bedeutet, dass die 
Ausmaße des lockeren, unbefestigten 
inneren Mauerwerks erheblich drama-
tischer sind, als noch bei der Probeboh-
rung angenommen – salopp gesagt, es 
kommt hier und da erst jetzt zu Tage, 
wie groß die Löcher sind, die eigentlich 
„gestopft werden müssen“.

Das Beruhigende ist, dass die Stille 
immer wieder auch ein Ende hat und 
prompt eine neue Idee, ein klarer Vor-
schlag, eine andere Vorgehensweise 
erläutert wird, die dann die nächsten 
Schritte bestimmt.

Für uns als Kirchengemeinderat ist 
es wirklich beruhigend zu sehen und 
zu spüren, wie gut Hand in Hand Sach-
verständige und Handwerker unter der 
Leitung unserer Architektin hier an un-
serer Kirche arbeiten und zusammen 
wirken. Und jede Woche sehen wir Er-
gebnisse eben dieser Arbeiten, sehen 
wie rissiges und bröckeliges Mauerwerk 
abgetragen und erneuert, aber auch Er-
haltenswertes so bearbeitet wird, dass 
auch zukünftig die Geschichte der Kir-
che und der Arbeiten an ihr und an ih-
rer Fassade abgelesen werden können.

Die Sanierung des Mauerwerks  
unserer Kirche ist im Jahr 2019 das 
Jahresspendenprojekt unserer Kirchen-
gemeinde. Lesen Sie dazu mehr auf 
Seite 27.

 Pastor Tim Ströver

14
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G o t t e s d i e n s t e G o t t e s d i e n s t e

16

Oktober

So, 06.10. 11.11 Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Feldten
So, 13.10. 11.11 Gottesdienst mit Taufen Pastor Roßmanek
So, 20.10. 11.11 Abschlussgottesdienst der KiBiTa Pastor Ströver
So, 27.10. 11.11 Gottesdienst mit der Feier der Hubertus-

Messe
Pastor Ströver

Do, 31.10. 18.30 Regionaler Gottesdienst zum 
Reformationstag mit der Kantorei 
und dem Jugendchor

Pastor Ströver

Wie es dir möglich ist: Aus dem Vollen 
schöpfend – gib davon Almosen! Wenn dir 
wenig möglich ist, fürchte dich nicht, aus 
dem Wenigen Almosen zu geben! 
	 Tobias 4,8

Monatsspruch September Monatsspruch 

So, 01.09. 11.11 Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Roßmanek
Sa. 07.09. 10.00-

12.30
KinderKirche 
Im Saal des Martin-Luther-Hauses 

Pastor Ströver und 
Kinderkirchenteam

So, 08.09. 11.11 Regionaler KonfiCamp
Rückkehrgottesdienst 

Pastorenteam

So, 15.09. 11.11 Open-Air Gottesdienst mit Taufen 
im Barockpark Jersbek

Pastor Weber

So, 22.09. 11.11 Gottesdienst 
anschl. Gemeindeversammlung

Pastorin Pawlas

Fr, 27.09. 18.30 Jugendgottesdienst Oliver Wildner 
und Team

So, 29.09. 10.00 Erntedank-Gottesdienst in Hammoor 
im Gemeinschaftshaus

Pastor Ströver

10.00 Erntedank-Gottesdienst in Tremsbüttel Pastor Roßmanek
11.11 Erntedank-Gottesdienst in Delingsdorf

mit dem Posaunenchor auf dem Hof 
Michael Wiebers, Wiebüschen 8a

Pastor Feldten

11.11 Erntedank-Gottesdienst in Bargteheide 
mit Abendmahl

Pastor Weber

11.30 Erntedank-Familiengottesdienst in 
Fischbek auf dem Hof Henning Stoffers

Pastor Roßmanek

14.00 Erntedank-Gottesdienst in Timmerhorn 
im Bürgerhaus, Klein Hansdorfer Straße;
mit Abendmahl und anschl. Kaffee und 
Kuchen

Pastor Weber

Was hülfe es dem Menschen, wenn er  
die ganze Welt gewönne und nähme doch  
Schaden an seiner Seele?       

Matthäus 16,26

November
Ich weiß, dass mein Erlöser lebt.	                    

Hiob 19,25

So, 03.11. 11.11 Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Weber
So, 10.11. 11.11 Basar-Gottesdienst für Groß & Klein

Motto: „Träumen, Teilen, Tansania”
Pastor Roßmanek

So, 17.11. 10.00
(!!!)

Gottesdienst zum Volkstrauertag
anschließend Kranzniederlegung

Pastor Weber

Mi, 20.11. 18.30 Regionalgottesdienst in Eichede
zum Buß-und Bettag

Pastor Ströver

So, 24.11. 11.11 Gottesdienst am Totensonntag 
(Ewigkeitssonntag) mit Abendmahl

Pastor Ströver

14.00 Andacht für die Himmlische Stadt der 
Kinder (Beginn in der Friedhofskapelle)

Pastor Roßmanek

15.00 Andacht in der Friedhofskapelle Pastor Roßmanek

Monatsspruch 
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L e b e n d i g e  G e m e i n d e

Musikgruppen

 Jugendchor
(ab 13 Jahre)
Mo. 19.00 - 20.00 Uhr
Volker Thomsen
Tel.: 04532/50 25-41

 FASTEWALL Shanty-
Chor (ab 16/Erw.)
Mo. 19.15 - 20.30 Uhr
Wolke3, Jörn Singer
Tel.: 04532/26 85 83

 m’BarGo Popchor
(ab 14/Erw.)
Di. 19.00 - 21.00 Uhr
Ibrahim Speer
Tel.: 04393/97 15 92

 Bargteheider
Blechbläser
Mi. 19.00 - 20.30 Uhr
Kontakt über Horst Ba-
ckes, Tel.: 04532/5810

 Flötenkreis 
für Erwachsene
Mi. 19.30 Uhr, 
Susanne Ulrich,  
Tel.: 04532/26 75 90

 Kinderchor
(ab 5 Jahre)
Do. 15.30 - 16.15 Uhr
(ab 3. Klasse)
Do. 16.15 - 17.00 Uhr
Volker Thomsen
Tel.: 04532/50 25-41

 Kantorei
Do. 19.30 - 21.30 Uhr
Andis Paegle
Tel.: 04532/50 25-41
www.kantorei-
bargteheide.de

 Musikalische 
Früherziehung
Volker Thomsen, 
Tel.: 0160/98511098

Unsere Jüngsten

 Kunterbunte
Kinderkirche
Sa. 10.00 - 12.00 Uhr
(jeden 1. Sa. d. Monats 
für Grundschulkinder)
Tim Ströver

seniorinnen &
Senioren

 Seniorentanz
Mo. 15.45 - 17.15 Uhr
Martina Vollrath
Tel.: 04532/8414

 Seniorentanz
Mo. 17.15 - 18.45 Uhr
Petra Ahrens
Tel.: 04532/219 36

 Senioren-Café
11. + 25. Sept. 2019
09. + 23. Okt. 2019
06. + 20. Nov. 2019
Pastor Cord Denker, 
Traute Schwarze  
und Team
Tel.: 04532/7400

 Senioren-Töpferkreis
Fr. 10.30 - 12.30 Uhr
Ilse Pagels
Tel.: 04532/6945

Bibelkreis

 Bibel-Gesprächskreis
Wir treffen uns Do.-
vormittags von 9.30 - 
11.00 Uhr in Raum 
4 im Gemeindehaus, 
Lindenstraße 2.
Die nächsten Termine:
12. + 26. Sept. 2019
24. Okt. 2019
07. + 21. Nov. 2019
05. + 19. Dez. 2019
Sie sind herzlich 
eingeladen. 
Jochen Weber 
Tel.: 04532/50 25-33

FRAUEN

 Philosophischer 
Frauen Salon, 
jeden ersten Dienstag 
im Monat von 19.30 - 
21.30 Uhr, Wolke3, 
Lindenstraße 3.

Aktiv & KreatiV

 Töpfergruppen
Terminauskunft bei
Herma Icker
Tel.: 04532/1258

 Meditation der Stille
Mi. 10.00 - 12.00 Uhr
Beate Johannsen
Tel.: 04532/28 36 33

 Meditatives Tanzen
Mi. 20.00 - 21.30 Uhr
Petra Ahrens
Tel.: 04532/219 36

Kirche Global

 Tansania
Partnerschaftsgruppe
Termine bei 
Jan Roßmanek
Tel: 04532/50 25-22

 Ökumenekreis
Tim Ströver 
Tel.: 04532/50 25-31

 Friedensgruppe
Treffen nach Verein-
barung
Heidburg Behling
Tel.: 040/40 67 49
Birgitt Gartenschläger
Tel.: 04532/3990

Selbsthilfegruppe

 Himmlische Stadt 
der Kinder
In der Regel 
1. Mo. im Monat,
Angela Feldtmann, 
Tel.: 04537/70 13 06

 Sehbehindertentreff
jeden ersten Freitag 
im Monat
15.00 - 17.00 Uhr
Stadthaus Bargteheide
Tel.: 04532/72 18

Gastgruppen

 Anonyme 
Alkoholiker
Mo. 19.30 Uhr
Werner 
Tel.: 04532/406116
Fr. 20.00 Uhr
Tel.: 04532/97 98 746

 Al Anon – 
Angehörige
von Alkoholikern
Mo. 19.30 und 
Fr. 20.00 Uhr
Anneliese
Tel.: 040/761 198 00

 Bunte Vielfalt
Teestube: Mi. 17.30 - 
19.00 Uhr im Gemein-
dehaus, Lindenstr. 2

Kirchengemeinderat

 KGR-Sitzung
jeweils 19.00 Uhr
24. September 2019
29. Oktober 2019
19. November 2019
Jan Roßmanek
Tel.: 04532/50 25-22
Zu den öffentlichen 
Punkten sind Gemein-
demitglieder herzlich 
eingeladen.

Treffen der 
Projektgruppen:

 sinnvoll seelsorgen – 
Besuch mit Buch
2. Mo. im Monat
17.30 - 19.00 Uhr
Silke Kleveman
Tel.: 04532/6341

Frauenfrühstück in Bargteheide

Interessierte Frauen jeden Alters sind 
herzlich zum gemeinsamen Frühstück 
eingeladen: Essen, miteinander ins Ge-
spräch kommen, nette Menschen ken-
nenlernen, bestehende Bekanntschaf-
ten vertiefen. Wir treffen uns einmal im 
Monat, jeweils donnerstags von 9.30 - 
11.00 Uhr im Saal des Martin-Luther-
Hauses in der Lindenstraße.

Donnerstag, 19. September 2019
Thimo Scheel berichtet vom 
„Duvenstedter Brook“

Donnerstag, 24. Oktober 2019
Neues vom NABU

Donnerstag, 14. November 2019 
Bericht über die „Bunte Vielfalt“ 

Einlass ab 9.00 Uhr. Leitung: Sabine 
Stoldte, Tel.: 6405; Anmeldung erbeten 
bis jeweils zwei Tage vor der Veranstal-
tung bei Frau Annemarie Behring, Tel.: 
6295. Kostenbeitrag € 5,-. 
Wenn Sie nach erfolgter Anmeldung 
doch nicht teilnehmen können, bitte 
wieder abmelden, damit andere von der 
Warteliste nachrücken können. 

Frauenkreis 

Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr (wenn 
nicht anders angegeben!) im Martin-Lu-
ther-Haus, Raum 4.
Kontakt: Elke Butzke, Tel.: 8234.

Die nächsten Termine:
Freitag, 06. September 2019
Besuch der Backstube der Bäckerei Kock

Donnerstag, 10. Oktober 2019
Bericht vom Heiligen Berg Athos 
(Kloster in Griechenland)
Referent: Dr. Steffen Storck, Hamburg

06./07./08. November 2019 
jeweils nachmittags, Basarvorbereitungen

Donnerstag, 05. Dezember 2019 
Adventsfeier

• Brillen • Kontaktlinsen
• vergrößernde Sehhilfen
• optische Handelsware • Passbilder

Rathausstraße 7 · 22941 Bargteheide
Tel. 0 45 32 / 2 29 84 · Fax 2 45 38

Inh. Brille 88 von Appen & Luther GmbH

Optiker Scheel
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Ein früher Beginn mit Musik! Mehr An-
reize für die kindliche Entwicklung, För-
derung der Sprachentwicklung, verbes-
serte Vernetzung unterschiedlicher 
Hirnteile und Steigerung der 
Konzentrationsfähigkeit 
s ind of t  genannte 
Stichworte in diesem 
Zusammenhang. 

Das Konzept 
unserer Kirchen-
gemeinde bietet 
neben der Musika-
lischen Früherzie-
hung aber noch an-
dere Möglichkeiten. In 
Verbindung mit den wei-
terführenden Kinderchor-
Gruppen kann es gelingen, eine 
Brücke zwischen Wissen, Können und 
der speziellen Begeisterung zu schaf-
fen, die allein durch praktisches Mu-
sizieren in einer Gruppe entsteht. Wer 
immer einer Kinderchor-Probe schon 
einmal zugehört hat oder im Gottes-
dienst dabei war, wenn die Chöre sin-
gen, weiß davon zu erzählen. Auf die-

se Weise entstehen Wege, die Kinder 
von früher, lustvoller Erfahrung mit den 
eigenen musikalischen Möglichkeiten 

hin zu weiteren Projekten wie dem 
Erlernen von Instrumenten 

führen können.

Wesentlich für die 
Eltern: Sie müssen 
Ihre Kinder nur 
zum Beginn der 
Früherziehung in 
die Lindenstr. 2 
bringen. Die Rück-

fahrt zur Kita über-
nimmt unser Fahr-

dienst. 

Die monatlichen Kos-
ten pro Kind betragen weiterhin  

€ 25,-. Das Angebot für diesen Kurs 
richtet sich an alle Kinder mit voraus-
sichtlicher Einschulung 2022.

Anmeldung: Volker Thomsen, Tel. 
0160- 98511098.

 Volker Thomsen 

Die Bargteheider Kantorei in der Carnegie Hall: 

Ein voller Erfolg in New York 
Die Kantorei ist zurück aus der Stadt, 
die niemals schläft. Es war anstrengend, 
aber alle Strapazen und Mühen haben 
sich gelohnt, so die einhellige Meinung. 
Die Probenarbeiten mit dem Komponis-
ten Martín Palmeri gestalteten sich un-
gemein spannend. Die Misatango hat 
sich in einer neuen Tiefe erschlossen 
– obwohl wir sie schon mehrfach selbst 
aufgeführt haben. Die Aufführung dort 
war ein voller Erfolg. Und dass die Car-
negie Hall nicht ganz ausverkauft war, 
war ein Glück für uns. So konnten wir im 
Anschluss an unseren Auftritt die Welt-
uraufführung von Martín Palmeris „Gran 
Misa“ im beeindruckenden Saal mit der 
großartigen Akustik verfolgen. 

Gefragt nach der Reise ringen alle 
nach passenden Adjektiven: laut und 
fantastisch, eindrucksvoll und über-
füllt, hektisch und modern, aber auf 
jeden Fall atemberaubend und unver-
gesslich. Und in einem sind sich alle 
einig: Wir sagen Danke! Wir sind dank-
bar für die wunderbare Unterstützung, 
die wir von vielen Seiten bekommen 
haben. Danke an das Reisebüro Schüg-

ner, das uns die Reise so wunderbar 
organisierte. Danke an alle Freunde 
und Unterstützer, die uns mit kleinen, 
großen und ganz großen Geldbeträgen 
geholfen haben. Danke an den Förder-
verein, der uns half, die Spenden zu 
verwalten und die Rechnungen zu be-
zahlen. Wir haben viel erlebt und ge-
lernt, hatten eine wunderbare Zeit und 
werden die Reise noch lange in schö-
ner Erinnerung behalten.

 Ingeburg Sonnenschein 

K i r c h e n m u s i k  B a r g t e h e i d e

• Pauschalreisen aller bekannten Reiseveranstalter
• Kreuzfahrten mit  AIDA, TUI Cruises, sowie allen  
 renommierten Reedereien
•	Vermittlung	von	Hotels,	Ferienhäusern,		 	
 Appartements – weltweit
•	Mietwagenreservierungen	–	weltweit

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Wurth 13 • 22941 Bargteheide • Tel. 0 45 32 - 89 90 • E-Mail: bargteheide@schuegner.com • www.schuegner.com

• individuelle	Ausarbeitungen 
 nach Ihren Wünschen
• Musical & Theaterkarten
• Bahnfahrkarten
•	Fährpassagen
• und vieles mehr...

Reisebüro Schügner – wir kümmern uns um 
Ihre Reiseträume und mehr!

M u s i k a l i s c h e  F r ü h e r z i e h u n g

Neuer Kurs ab Februar 2020: mittwochs 8.00 - 8.45 Uhr, Lindenstr. 2

Musikalische Früherziehung
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K o n f i C a m p

In den drei jeweils 11-tägigen KonfiCamp-
Durchgängen dieses Jahres – Camp 1: 
Rahlstedt, Meiendorf-Oldenfelde und 
die Kirchengemeinden des Mittleren Als-
tertals; Camp 2: Bargfeld, Bargteheide, 
Eichede; Camp 3: Volksdorf – waren ins-
gesamt 373 Konfirmand*innen, 45 Trai-
nees und 175 Teamer*innen dabei.

Trotz „Eigenheiten“ in den Durchgän-
gen – Camp 1: viel Knoblauch, wenig 
Fleisch, Einführung einer Salatbar (ha-
ben Camp 2 + 3 auch übernommen); 
Camp 2: Hausmannskost mit Höhepunkt 
Frikadellen-Tag & einer besonders in-
tensiven Zugabe an Team-Spirit;  Camp 
3: Veggie-Tag, „Fridays for future”-Demo 
– gab es eine gemeinsame Konstante. 
Das upgedatete Liederbuch mit vielen fri-
schen Songs ist dank der mitreißenden 
Darbietung der drei Bands klasse ange-
kommen. Von Abwaschzelt bis Duschcon-
tainer wurden zahlreiche Songs lautstark 
und melodiesicher intoniert. 

1.000 Dank an alle Teamer*innen, 
in den drei Camps wie auch bei Auf- und 
Abbau. 

 Oliver Wildner

Sommer auf Fehmarn

KonfiCamp hochdrei
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K o n f i C a m p

Leider dürfen im Internet Namen und 
Anschriften von Gemeindegliedern, 

ihrer Alters- und Ehejubiläen 
sowie kirchliche Amtshandlungen 

ohne die Einwilligung der betroffenen 
Personen nicht veröffentlicht werden.
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J u g e n d  l i e s t

Inhalt: 
Seit Jims ungeklärtem Tod hat Bee kei-
nen ihrer Freunde mehr gesprochen. Als 
sich die fünf ein Jahr später in einem 
Haus an der Küste wiedertreffen, entge-
hen sie nachts nur knapp ei-
nem Autounfall. Unter Schock 
kehren sie ins Haus zurück. 
Doch dann klopft ein geheim-
nisvoller Unbekannter an die 
Tür und eröffnet ihnen das Un-
fassbare: Der Unfall ist wirklich 
passiert und es gibt nur einen 
Überlebenden. Die Freunde 
sind in einer Zeitschleife zwi-
schen Tod und Leben gefangen, 
in der sie dieselben elf Stunden 
immer wieder durchlaufen – bis sie sich 
geeinigt haben, wer von ihnen überlebt. 
Der Schlüssel zur Entscheidung scheint 
Jims Tod zu sein. In ihrer Verzweiflung be-
ginnen die Freunde nachzuforschen, was 
wirklich mit ihm in jener Nacht passiert 
ist. Und langsam wird klar, dass sie alle 
etwas zu verbergen haben …
Meine Meinung:
Das Cover wirkt etwas düster, vielleicht 
auch ein wenig zu aufdringlich und zeigt 
eine surrealistische Szenerie: die soge-
nannte „Niemalswelt“. Sie liefert dem 
Lesenden Stoff zum Nachdenken über 
Zeit und Raum, Leben und Tod, der Fra-
ge nach der Existenz von Parallelwelten, 
nach dem Warum bei Todesfällen, nach 
einer möglichen Schuld an auftreten-
den Ereignissen – und damit wären wir 
bei der Chaostheorie und dem Schmet-
terlingseffekt; dass nämlich ein Flügel-
schlag eines Schmetterlings schon weit-
verzweigte und vorher unübersehbare 

Geschehnisse bewirken kann (weiterer 
Buch-Tipp: „Die Macht des Schmetter-
lings“ von Matt Dickinson), dass alles 
mit allem zusammenhängt, dass jede 
Tat, jede Entscheidung Folgen hat. Dies 

alles zeigt das Buch auf. 
Es ist flüssig zu lesen und zu-
gleich überaus fesselnd. Und 
selbst einige Längen in der ers-
ten Hälfte fielen nicht negativ 
ins Gewicht bei dieser faszinie-
renden Grundidee. Die zweite 
Hälfte bietet einen atemberau-
benden Showdown. 
Der Autorin gelang es, jede 
Figur individuell zu zeichnen 

und auszuarbeiten, sodass der in-
tersubjektive Dialog durchweg gelungen 
authentisch war. Spannung wird jedoch 
vor allem dadurch erzeugt, dass die 
Maske, die jeder von uns trägt, bis zum 
Ende aufgesetzt blieb. Jeder hat seine 
eigenen kleinen und größeren Geheim-
nisse. Einige kommen ans Licht, einige 
nicht. Selbst die Protagonistin, die in der 
Ich-Perspektive erzählt, bildet da keine 
Ausnahme, weshalb auch ihr Charakter 
nicht vollständig zu ergründen war. Wie 
im wahren Leben. 
Eine Geschichte, bei der der Leser mit-
fiebert, sich in tiefe Gedankenstrudel 
stürzt und es nicht wagt, sich voll und 
ganz mit einem Charakter zu identifizie-
ren – eine Geschichte voller Geheimnis-
se und Authentizität. 

 Martina Weber (17)

Autorin: Marisha Pressl; Carlsen Verlag, 
384 Seiten; ISBN: 978-3-551-58400-7; 
Hardcover 18 Euro, E-Book 12,99 Euro.
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„Niemalswelt“ – von Marisha Pressl 

Buch-Rezension 	
Wer macht mit?

Lebendiger Adventskalender in Hammoor

A u s  d e r  G e m e i n d e

Liebe Hammoorerinnen und Hammoo-
rer, kennen Sie den Lebendigen Ad-
ventskalender? Nein? Ein lebendiger 

Adventskalender möchte Men-
schen zusammenbringen, 

um sich miteinander auf 
Weihnachten einzu-
stimmen.

Die Grundidee ist, 
dass sich Menschen 

eines Ortes bereiter-
klären, an einem Abend 

im Advent „eine Advents-
tür zu öffnen“ und eine klei-

ne Adventsfeier gestalten. Sie schmü-
cken ein Fenster ihres Hauses und 
empfangen die Besucher aus der Nach-
barschaft und dem Dorf. Dann singt 
man gemeinsam einige Adventslieder 
und es wird eine heitere oder besinn-
liche Adventsgeschichte gelesen. Da-
nach gibt es vielleicht ein paar Kekse 
und eine Tasse Tee oder Punsch, und 
man kommt ins Gespräch. Alle Besu-
cherinnen und Besucher bringen einen 
Becher mit, so dass den Gastgebern 
nicht zu viel Arbeit entsteht. Los geht 
es immer um 18.00 Uhr.

Da der Lebendige Adventskalender 
in Bargteheide schon lange zu einer 
liebgewonnenen Tradition geworden ist 
und ich ihn auch 11 Jahre lang in Nord-
friesland feiern konnte, möchten wir ihn 
nun gern nach Hammoor bringen. Dabei 
fangen wir „klein“ an und wünschen uns 
Gastgeberinnen und Gastgeber für die 
Mittwoch- und Sonntagabende im Ad-
vent. Und das sind die Termine: 
Sonntag,	01.12.	 Mittwoch,	04.12. 
Sonntag,	08.12.	 Mittwoch,	11.12. 
Sonntag,	15.12.	 Mittwoch,	18.12. 
Sonntag,	22.12.

Haben Sie Lust, den Lebendigen  
Adventskalender mit nach Hammoor 
zu holen? Dann melden Sie sich im Kir-
chenbüro und sichern sich „Ihr Datum“.

Alle Gastgeber bekommen vor dem 
1. Advent noch ein Informationsschrei-
ben. Die Orte des Lebendigen Advents-
kalenders werden dann im nächsten un-
terwegs veröffentlicht. Wir freuen uns 
schon! 

 Christiane Feddern 
und Pastor Tim Ströver

Bäckerei Kock Café & Bistro in Bargteheide Öffnungszeiten
Theodor-Storm-Straße 8, 22941 Bargteheide  Montag – Freitag 5.30 – 18.00 Uhr
Telefon 0 45 32 / 22 9 24  Samstag 6.00 – 17.00 Uhr
e-mail: Baecker.Kock@t-online.de Sonntag 6.30 – 17.00 Uhr

Café Kock

Jeden Sonntag 9 – 13 Uhr

Frühstücksbuffet
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Bitte zurücksenden an das Kirchenbüro, Lindenstraße 2, 22941 Bargteheide
oder per Fax an: 04532/50 25 16

□ Ja, ich habe was übrig! (bitte ankreuzen)
Ich bin bereit, die Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Bargteheide durch 
□ einen „Euro-Heiermann“ (€ 5,-) im Monat 
□ einen Beitrag von €  mtl. zu unterstützen.

Name

Straße

Ort

Telefon (optional)

E-Mail (optional)

□ Ich überweise den Betrag ohne weitere Aufforde-
rung oder als Dauerauftrag (Konto siehe rechts). 
□ Ich möchte ein SEPA-Lastschriftenmandat erteilen.
Das Einzugsverfahren ist für uns eine große Hilfe. 
Wir schicken Ihnen das Formular zum SEPA-Last-
schrifteneinzug umgehend zu. Vielen Dank!

Mein „Freiwilliges Kirchgeld“ soll verwendet werden für:
□ Kinder- und Jugendarbeit
□ Kirchenmusik                        □ Kirche allgemein
□ jeweiliges Jahresspendenprojekt
(Bitte nur ein Spendenprojekt ankreuzen.) 
Bis zu einem Betrag von € 200,- gilt der Einzahlungsbeleg 
oder der Kontoausdruck als Nachweis für das Finanzamt. 
Wir senden Ihnen aber auch gerne eine Spendenbeschei-
nigung zu.
□ Ich möchte bitte eine Spendenbescheinigung 
zugeschickt bekommen.

Datum, Unterschrift

Unsere Bankverbindung:
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Bargteheide 
Bank: Sparkasse Holstein        BIC NOLADE21HOL    
IBAN DE62 2135 2240 0179 0973 16 
Verwendungszweck: „CLUB der 100“

Club der 100!	
Jahresspendenprojekt Kirchturm

„Wenn mein Opa mir 
einen Heiermann ge-
geben hat, war die 

Welt in Ordnung!“ Über 70 Menschen aus 
Bargteheide und den umliegenden Dörfern 
haben mindestens einen 5er, jetzt in Euro, für 
uns übrig. Manche unterstützen uns auch mit 
größeren Beträgen – regelmäßig oder auch 
mit einem einmaligen Beitrag. Hiermit kön-
nen wir eine Menge bewegen und danken al-
len Spenderinnen und Spendern von Herzen.

Sie bestimmen dabei selbst, wofür das 
sogenannte „Freiwillige Kirchgeld“ verwen-
det wird, sei es für die kirchenmusikali-
schen Gruppen, für Kinder-, Jugend- und 
Seniorenarbeit oder die Kirche allgemein. 
Von Ihrer Spende profitieren viele: Wir hel-
fen Menschen an Leib und Seele.

Im Rahmen des Jahresspendenpro-
jektes 2019 sammeln wir für unsere 
Bargteheider Kirche. Für alle gut sichtbar, 
ist unser schöner Kirchturm eingerüstet, 
denn er muss saniert werden. Das Mau-
erwerk hat über die letzten Jahrzehnte 
Risse bekommen und am Portal bröckeln 
die Steine. Es ist eine große Kraftanstren-
gung, auch finanziell, damit sich unsere 
über 750 Jahre alte Kirche 
wieder in der Mitte des 
Lindenkranzes frisch 
renoviert präsentieren 
kann. Bitte helfen Sie 
uns mit Ihrer Spende. 
Danke für Ihre Unter-
stützung!

F r e i w i l l i g e s  K i r c h g e l d
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Kaum zu glauben, aber wir beide feier-
ten am 01.7.2019 unser erstes kleines 
Dienstjubiläum. Die ersten fünf Jahre 
als Erzieher sind schon rum. Irre, wie die 
Zeit gerannt ist. Gefühlt sind wir erst ein 
Jahr hier und doch sind es schon fünf.

Mit viel Bauchkribbeln sind wir da-
mals zusammen mit unseren ersten 
eigenen Kolleginnen in das Abenteuer 
„Arbeitsleben“ gestartet. Alles war ganz 
neu, noch nie hatte ein Krippenkind 

diese Räume betreten und 
wir durften diese selbst 

gestalten. Auch den Ta-
gesablauf und wichti-
ge Punkte wie z.B. die 
Wickelsituation, den 
Morgenkreis, die Religi-
onspädagogik, die Mahl-

zeiten etc. durften wir 
nach unseren Vor-

stellungen ge-
stalten.

A l s 
dann die 
e r s t e n 
Kinder in 
die Ein-
r i c h t u n g 

kamen, war 
das Bauch-

kribbeln noch 
einmal sehr groß. 

Doch schnell verflog 
auch dieses und so wurden es bei den 
Spatzen und den Mäusen immer mehr 
Kinder, mit denen wir jeden Tag neue 
Abenteuer erleben durften. Der Ar-

beitsalltag machte sich breit, alles, was 
vorher unbekannt oder neu war, wurde 
zur Routine. Jeder Tag, den wir hier in 
der Krippe bisher verbringen durften, 
war für uns ein toller Tag. Sicherlich war 
es manchmal auch ziemlich laut und 
turbulent, aber genau das macht das 
Leben in einer Krippe/Kita aus. Jeder 
Tag ist wie eine Wundertüte und man 
weiß nie, was einen erwartet. Und so 
erleben auch wir Erzieher immer wieder 
neue tolle Situationen mit den Kindern, 
welche uns verblüffen oder sogar ins 
Staunen versetzen.

Wir wissen nicht, wie viele Kinder wir 
in diesen fünf Jahren unseres Arbeits-
lebens begleiten durften, aber wo wir 
uns zu absolut 100% sicher sind, ist die 
Tatsache, dass es bei jedem einzelnen 
Kind eine Ehre war, es während seiner 
ersten Lebensjahre zu begleiten. Denn 
die Eltern vertrauen uns jeden Tag aufs 
Neue das Wertvollste an, was sie ha-
ben. Und für dieses Vertrauen sind wir 
unglaublich dankbar.

Bedanken möchten wir uns auch bei 
unseren lieben Kolleginnen und Lei-
tungskräften, mit denen wir hier jeden 
Tag aufs Neue zusammenarbeiten und 
möchten uns bei Euch für die vielen 
schönen Momente hier in der Linden-
straße bedanken.

  Auf weitere spannende Tage und 
Jahre in der Lindenstraße

Jonas Kröning und Julia Kleveman

5 Jahre Krippe Lindenstraße

Ein kleiner Meilenstein

K i t a  L i n d e n s t r a ß e



Ein neues Grabfeld auf dem Bargteheider Friedhof

Dem Himmel ein kleines Stück näher…
… sind die neuen Urnengrabstellen auf 
unserem Friedhof: das Himmelsbeet. 
Es sind zunächst 12 Partnergrabstätten 
etwa in Tischhöhe angelegt mit einer 
Größe von etwa 0,8 x 1,0m, integriert in 
eine Hintergrundbepflanzung mit Rosen, 
Lavendel und Azaleen. Sie sind spezi-
ell für rollstuhlfahrende Friedhofsnut-
zer gedacht, damit sie selbst und ohne 
Begleitung Grabpflege leisten können. 
Die Grabstellen sollen vorzugsweise mit 
Blühpflanzen bestückt werden. Eine Ein-
fassung aus Stein o.ä. oder die Belegung 
mit Kiesel soll nicht erfolgen. Auf Wunsch 
übernimmt die Friedhofsgärtnerei auch 
die Grundpflege dieser Grabstellen.

Das Himmelsbeet ist mit hellen Gra-
nitsteinen eingefasst und liegt – von der 
Friedhofskapelle kommend – auf dem 
2. Feld links des Weges mit einem bar-
rierefreiem Zugang. Bei Bedarf können 
hier weitere Himmelsbeete angelegt 
werden.

Auf dem Grabfeld wird zusätzlich ein 
Rosengarten entstehen. Dadurch wird 
der heute nahezu voll belegte Urnengar-
ten auf der gegenüberliegenden 
Seite des Hauptweges erwei-
tert. Die Bepflanzung ist in-
sektenfreundlich angelegt, 
besonders auch für Bie-
nen geeignet und besteht 
vorwiegend aus Rosen 
und Lavendelstauden so-
wie Flieder und Sommer-
fliederbüschen.

Das Grabfeld 
hat eine sonnige 
und ruhige Lage; 
Sitzmögl ichkei -
ten laden zum 
Beobachten der 
Flora und Fauna 
ein. Sie finden neue 
Bestattungsmöglich-
keiten, die eine ähnlich 
wohltuende Atmosphäre ausstrahlen, 
und eine wirkliche Bereicherung für un-
seren Friedhof sind.

 Dr. Hans Poeschel

F r i e d h o f  B a r g t e h e i d e
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Abschied mitten im Sommer

Zum Tod von Monika Tietgen

A u s  d e r  G e m e i n d e

Ein Mensch, den wir sehr mochten und 
den ihre Familie lieb hatte, 

lebt nicht mehr. Leiden-
schaftlich hat Moni-

ka gelebt – sich für 
andere Menschen 
eingesetzt und 
nicht aufgehört 
daran zu glau-
ben, dass immer 
noch `was geht. 

Le idenschaf t l i ch 
hat sie haupt- und 

ehrenamtlich für die 
Kirchengemeinde ge-

arbeitet – hat mit ihrer 
Fachkompetenz einen we-

sentlichen Beitrag dazu geleistet, die 
Finanzen der Kirchengemeinde auch 
in rauer See, bei defizitärer Haushalts-
situation, auf Kurs zu halten – hat bei 
der Adressenrecherche für die Goldene 
Konfirmation erst geruht, wenn sie alle 
Adressen gefunden hatte. Noch wichti-
ger aber war ihr das persönliche Wort, 
das bei der Arbeit gesprochen und in 
dem Beziehung gelebt wurde. Mit ih-
rem Wort hat sie andere aufgefangen 
und aufgerichtet, ihnen die Seele ge-
streichelt, getröstet, mütterlich oder 
geschwisterlich Unterstützung orga-
nisiert, wirkliche Anteilnahme gezeigt 
und mit ihrem Humor auch schwierige 
Situationen entspannt. Sie war loyal 
und solidarisch, hat aber nie mit ihrem 
eigenen Standpunkt hinter dem Berg 
gehalten. 

Monika Tietgen ist daher auch eine 
streitbare Frau gewesen, ohne jemals 

nachtragend gewesen zu sein. Oft habe 
ich mich gefragt, wie sie ihr Engage-
ment für Familie, Arbeit und Gemein-
wesen unter einen Hut bekommen hat. 
Vielleicht, weil sie die Dinge nicht von-
einander getrennt hat. Aber so hat sie 
gleichzeitig auch sehr viel nebeneinan-
der getragen.

Ihr Tod begegnet uns mitten im Le-
ben – von uns empfunden als zu früh 
und auch verknüpft mit der Frage nach 
Gottes Gerechtigkeit. Als unwirklich 
habe ich den Abschied von ihr am 5. 
Juli erlebt, weil sie so sehr ein Teil un-
seres kirchengemeindlichen Lebens 
war. Getröstet hat mich ein Wort von 
Monikas Familie: „Sie ist die Seele un-
serer Familie.“ Auch für uns ist sie so 
etwas wie die Seele. – Und Seelen sind 
ja unsterblich.

 Andreas Feldten

Up’n Ruhm 1 - 22929 Köthel
Tel. 04159 / 823 99 96 - Fax 04159 / 823 99 97

Mail: info@bausachverstaendige24.com
www.bausachverstaendige24.com



A d r e s s e n

Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bargteheide
Lindenstraße 2, 22941 Bargteheide 
www.kirche-bargteheide.de

 Kirchenbüro
Sabine Garben-Schmidt, Angelika Meifarth
Fax 50 25-16	 04532/50 25-0 
kirchenbuero@kirche-bargteheide.de
Infotelefon:	 04532/50 25-50 
Öffnungszeiten:
Montag: 	 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch: 	 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:	 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag:	 10.00 - 12.00 Uhr

 Pastoren
Pastor Andreas Feldten	  50 25-25
a.feldten@kirche-bargteheide.de
Pastor Jan Roßmanek	  50 25-22
j.rossmanek@kirche-bargteheide.de
Pastor Jochen Weber	  50 25-33
j.weber@kirche-bargteheide.de
Pastor Tim Ströver	  50 25-31
t.stroever@kirche-bargteheide.de

 Kirchenmusik
www.kirchenmusik-bargteheide.de
Andis Paegle (Kantor)	  50 25-41
a.paegle@kirche-bargteheide.de
Volker Thomsen 	 50 25-41
(Musikpädagoge) 	
v.thomsen@kirche-bargteheide.de

 Küsterei
Eduard Buczkowski 	  50 25-34
Jürgen Feddern	  50 25-27

 KonfiCamp 
Diakon Oliver Wildner 	  50 25-37
	 Handy: 0176/34380715
o.wildner@kirche-bargteheide.de
Julius Colmant   	  50 25-37
j.colmant@kirche-bargteheide.de

 Projekt Altenheim-Seelsorge:
www.sinnvoll-seelsorgen.de
Silke Kleveman	  6341

 Familienzentrum
Rita Bogateck, Cordula Fuß	   50 25-15
Fax 50 25-16
familienzentrum@kirche-bargteheide.de
Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

 Kindertagesstätten

www.kita-lindenstrasse.de
Lindenstraße: Julia Meding	  7253

www.kita-eckhorst.de
Eckhorst: Jens Kähler	  3670

www.kita-muehlentor.de
Mühlentor: Maren Leonhardt	  26 23 40

 Friedhofsbüro
www.friedhof-bargteheide.de
Friedhofsverwalter Kai Passow 
Glindfelder Weg 15, 22941 Bargteheide
Fax: 26 52 464	  26 52 727
info@friedhof-bargteheide.de
Öffnungszeiten der Verwaltung:
Mo, Di, Mi und Fr: 	 8.00 - 13.00 Uhr
nachmittags nach Vereinbarung
Bestellung Friedhofs-Bus: 

Tel.: 0163/134 36 64

 Ahrensburger Tafel
Hamburger Straße 7
Freitag: 14.30 - 16.00 Uhr

 Ev. Beratungsstelle Stormarn für
Erziehungs-, Familien- u. Lebensfragen
www.beratungsstelle-stormarn.de
Anmeldung: 	 244 33 oder persönlich 
Dienstag: 	 14.00 - 16.00 Uhr 
und Freitag: 	 10.00 - 12.00 Uhr

Ev. Telefonseelsorge
 0800 111 01 11 (kostenfrei)

Kirchenbüro: 04532/50 25-0 – www.indekark.de 

So erreichen Sie uns

Konto: Sparkasse Holstein  ∙  BIC: NOLADE21HOL  ∙  IBAN: DE62 2135 2240 0179 0973 16 

A m t s h a n d l u n g e n

Stand: 18. Juli 2019

Freud & Leid

30

Leider dürfen im Internet Namen und 
Anschriften von Gemeindegliedern, 

ihrer Alters- und Ehejubiläen 
sowie kirchliche Amtshandlungen 

ohne die Einwilligung der betroffenen 
Personen nicht veröffentlicht werden.



Sie haben 
Anregungen oder 

Kritik zum unterwegs 
oder möchten gerne einen 

Artikel veröffentlichen? 
Schicken Sie bitte eine E-Mail an: 

unterwegs@kirche-bargteheide.de.
Vielen Dank, Ihr unterwegs-Team.

 Amnesty-Gruppe zieht um 
Über 30 Jahre haben wir, die Gruppe 
Stormarn von Amnesty International, 
uns im Gemeindehaus der Kirchenge-
meinde Bargteheide getroffen. Im Laufe 
der Jahre haben wir dort hunderte Ak-
tionen für die Menschenrechte geplant 
und wohl auch einige tausend Bitt- und 
Protestbriefe an die Mächtigen der Welt 
geschrieben. Wir sind sehr froh und 
dankbar, dass die Kirchengemeinde uns 
hierfür immer zuverlässig eine Basis 
geboten hat. Die durchweg freundliche 
Atmosphäre im Gemeindehaus sowie 
der nette Umgang waren uns immer 
sicher. Hierfür möchten wir uns ganz 
herzlich bedanken. Trotz dieser guten 
Rahmenbedingungen haben wir Anfang 
des Jahres – aus personellen Gründen 
– beschlossen, nach Ahrensburg umzu-
ziehen. Wir bleiben weiterhin aktiv. Infos 
unter www.amnesty-stormarn.de 

Elisabeth Trampert

 Konfirmanden-Anmeldung
Die Anmeldung für den neuen Konfirman-
denjahrgang, der 2021 konfirmiert wer-
den will, ist am Montag, 23. September 
2019 in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Saal des Gemeindehauses in der Lin-
denstr. 2.  
Das KonfiCamp findet im nächsten Jahr 
vom 19. bis zum 29. Juli 2020 auf der 
Sonneninsel Fehmarn statt. Bereits vorher 
gibt es für beide Konfirmanden-Modelle 
unserer Gemeinde einen Info-Abend. Er 

findet am Mittwoch, 11. Septem-
ber 2019, um 19.00 Uhr in 

der Kirche statt. 
Herzliche Einladung!

 Jersbek – OpenAir
Der nächste OpenAir-Gottesdienst fin-
det am Sonntag, 15. September 2019 
um 11.11 Uhr im schönen Barockpark 
in Jersbek statt. Gemeinsam wollen wir 
in der schönen Natur mit den Bargte-
heider Blechbläsern singen, beten, den 
Sülfelder Chor unter der Leitung von Iri-
na Rusch und Maren Schwarz genießen 
und eventuell auch taufen. Anschlie-
ßend gibt es Würstchen vom Grill – also: 
seien Sie dabei! 

 Einladung zur diesjährigen Gemeinde- 
versammlung
In diesem Jahr findet unsere jährliche 
Gemeindeversammlung am 22. Sep-
tember 2019 statt. Nach dem Gottes-
dienst um 11.11 Uhr laden wir dazu 
ganz herzlich in die Lounge der Wolke 3, 
Lindenstr. 3, ein. 

Seien Sie willkommen!


